Lesung und Vernissage in der Galerie Bach & Friends (ehem. Landgärtnerei), Kampstr. 15, Herford-Elverdissen
am Donnerstag, dem 16.5.2019 um 19.00 Uhr

"Kriminelle Energie" lautet das Thema dieser Lesung

Die Gastgeber Claudia und Friedhelm Bach laden zum wiederholten Male in die Räume der ehemaligen Landgärtnerei zur Autorenlesung mit gleichzeitiger Vernissage ein. Am 16.Mai präsentieren sie zwei sehr spannende Bücher unter dem Motto "Kriminelle Energie". Beide Bücher sind im Hober-Verlag erschienen. 
Die jüngste Autorin im Autorenkreis des Hober-Verlages ist Charlotte Rieke. Die erst Siebzehnjährige liest aus ihrem Buch "Versteckte Leben". Hier geht es um Experimente an Menschen. Eine Gruppe von Menschen wird zum Spielball einer außer Kontrolle geratenen medizinischen Forschung. Für die Probanden beginnt damit ein Kampf um Leben und Tod. Das Buch liest sich wie ein spannender Kriminalroman in Einzel-Etappen. Sie selbst sieht das Buch aber nicht als reinen Krimi. 
Das zweite Buch heißt "Alles für die Katz" und wurde von Ulrich Pflug geschrieben. Gelesen wird es an diesem Abend von Annette Münstermann, die am Theater Detmold arbeitet. Sie sagt über dieses Buch, dass sie selten so ein gut recherchiertes Werk gelesen hat. In Ulrich Pflug's Buch geht es um einen Kriminalfall, der sich im Jahre 1358 in der Region Lippe tatsächlich ereignet hat. Gefälschte Besitzurkunden, mit denen das Bistum Paderborn die lippischen Edelherren zu betrügen versucht. Ein abtrünniger Mönch, der dies  beweisen kann, muss fortan um sein Leben fürchten. 
Der künstlerischen Rahmen wird von drei Künstlern gestaltet.

Claudia Bach (Künstlerforum Herford), ist gebürtige Herforderin und hat als Erzieherin und  Floristin gearbeitet und sich nach Jahren ihrer alten Leidenschaft - dem Malen - wieder voll und ganz gewidmet. Sie experimentiert gern mit Acrylfarben, unterschiedlichen Motiven und Formaten. Sie zeigt bei dieser Vernissage ihre neuen farbstarken Arbeiten in Acryl. 
Die in Kirchlengern lebende Künstlerin Katja Chaplin ist mit detailgetreuen, liebevoll gemalten Tierportraits vertreten.  Katja Chaplin ist Hobby-Vogelkundlerin, die in stundenlangen Sitzungen in der Natur Tiere beobachtet und dann das Gesehene in Gemälde oder Zeichnungen fotorealistisch auf unterschiedlichen Formaten umsetzt. Sie ist eine erfahrene Naturmalerin und gefragt als Illustratorin. 

Ausgefallene Skulpturen mit Stahl und anderen Materialien sowie einige Gemälde stellt der Vlothoer Künstler Karl Heinz Sänger (Künstlerforum Herford) aus. Er malt schon seit seiner Jugend, seit einiger Zeit aber mehr in Öl. Später lernte er beruflich mit Metall zu arbeiten.
Er verband sein künstlerisches malerisches Talent mit Eisenarbeiten. 
Seine Bilder, Skulpturen, Metallobjekte entstehen ad hoc aufgebaut oder auch nach Skizzen gefertigt.
Die Gastgeber, Autoren und KünstlerInnen versprechen einen unterhaltsamen Abend, freuen sich auf zahlreiche Besucher und halten ein kleines Begrüßungsgetränk bereit.

Die Ausstellung ist bis Ende Juni zu sehen.  Die Galerie ist täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet.

